
Gemeinderatssitzung 25.03.2021 
 
1. Tagesordnungspunkt  
 
Bericht Gesundheitsdienste 
 
Wurde vertagt. 
 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 
2. Tagesordnungspunkt  
 
Änderung der Eröffnungsbilanz - Beschlussfassung 
 
Korrekturen von Fehlern und Änderungen von Schätzungen in der Eröffnungsbilanz 
können gem. § 38 Abs. 8 VRV 2015 bis spätestens fünf Jahre nach der erstmaligen 
Beschlussfassung im Gemeinderat erfolgen und sind in der 
Nettovermögensveränderungsrechnung darzustellen. Jede Änderung der 
Eröffnungsbilanz ist vom Gemeinderat zu beschließen.  
 
Die stichprobenmäßige Überprüfung der Eröffnungsbilanz durch die Abteilung 
Gemeinden hat folgendes ergeben: 
 
Im Anlagenspiegel Einzelkonten (Anlage 6 g) sind Immaterielle Vermögenswerte (zb. 
Kosten für einmalige Softwarelizenzen) ohne Nutzungsdauer ausgewiesen, daher 
wurde der Buchwert bzw. die Nutzungsdauer der einmaligen Lizenzen der Firma iLogs 
(Software MOCCA für stationäre und mobile Pflege) angepasst. Das 
Schulverwaltungsprogramm Sokrates Web war ebenfalls ohne ND erfasst, und wurde 
ebenfalls eine entsprechende Anpassung durchgeführt.  
 
Die in den liquiden Mitteln angeführten Mietkautions-Sparbücher in Höhe von € 
2.600,00 wurden ursprünglich passivseitig auf Konto 363 anstelle -369 verbucht. Die 
Umbuchung wurde vorgenommen. Wertmäßig ergibt sich dadurch keine Änderung der 
Eröffnungsbilanz. 
 
Vom 04.03.2021 bis 18.03.2021 wurde die Änderung der Eröffnungsbilanz gemäß § 
108 TGO 2001 zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt.  
 
Gemeinderat Mag.(FH) Glätzle-Rützler stellt den Antrag, der Gemeinderat möge die 
Änderung der Eröffnungsbilanz beschließen. Einstimmig. 
 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 
3. Tagesordnungspunkt  
 
Erläuterung der Abweichungen von den Ansätzen des Voranschlages - 
Beschlussfassung 
 
Der Bürgermeister ersucht GR Mag.(FH) Stephan Glätzle-Rützler, Obmann des 
Ausschusses für Finanzen und wirtschaftliche Angelegenheiten, die Abweichungen 



von den Ansätzen des Voranschlages gemäß § 106 Abs. 1 TGO 2001, LGBl. Nr. 
36/2001 idgF vorzutragen. 
 
Die Höhe des Abweichungsbetrages beträgt lt. GR-Beschluss vom 19.12.2019  
€ 22.000,00 je Voranschlagswert. 
 
Gemeinderat Mag.(FH) Glätzle-Rützler stellt den Antrag, die vorgetragenen Beträge 
zu beschließen. Einstimmig. 
 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 
4. Tagesordnungspunkt  
 
Kassenprüfung der Jahresrechnung 2020Vortrag Jahresrechnung 2020 
Beschlussfassung 
 
Die Jahresrechnung wurde lt. § 111 der TGO vom Überprüfungsausschuss am 
02.03.2021 vorgeprüft und ergab keine Beanstandung. Das Ergebnis wurde dem 
Bürgermeister am 03.03.2021 zur Kenntnis gebracht (siehe 
Kassenprüfungsniederschrift - Beilage) 
Vom 04.03.2021 bis 18.03.2021 wurde die Jahresrechnung gemäß § 108 TGO 2001 
zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt.  
 
Es erfolgten keine Einwände. 
 

1.) ERGEBNISHAUSHALT 

Summe Erträge  17.670.883,12 

- Summe Aufwendungen 17.288.684,89 

+ Summe Haushaltsrücklagen 492.310,75 

Nettoergebnis nach Zuweisung / Entnahmen von HH 

Rücklagen 

874.508,98 

 
 

2.) FINANZIERUNGSHAUSHALT 

Summe Einzahlungen operative Gebarung   17.396.819,95 

- Summe Auszahlungen operative Gebarung 14.868.939,93 

(Saldo 1) Geldfluss aus der operativen Gebarung  2.527.880,02 

 

Summe Einzahlungen investive Gebarung   1.497.524,16 

- Summe Auszahlungen investive Gebarung 4.131.946,50 

(Saldo 2) Geldfluss aus der investive Gebarung -2.634.422,34 

 

(Saldo 3) NETTOFINANZIERUNGSSALDO  

(= Saldo 1 + 2) 

-106.542,32 

 



Summe Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit   2.380.000,00 

- Summe Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 579.513,56 

(Saldo 4) Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit  1.800.486,44 

 

(Saldo 5) Geldfluss aus der voranschlagwirksamen 

Gebarung (= Saldo 3 + 4) 

1.693.944,12 

 
 

Summe Einzahlungen aus der nicht 

voranschlagwirksamen Gebarung    

7.374.879,71 

-Summe Auszahlungen aus der nicht 

voranschlagwirksamen Gebarung 

7.643.485,59 

(Saldo 6) Geldfluss aus der nicht 

voranschlagwirksamen Gebarung 

-268.605,88 

 
LIQUIDE MITTEL (Kassenbestand) 

(Saldo 7) Veränderung an liquiden Mitteln daher  

(= Saldo 5 + 6) 

1.425.338,24 

Anfangsstand liquide Mittel zum 31.12.2019 2.924.640,50 

Endbestand an liquide Mittel zum 31.12.2020 4.349.978,74 

 
 

3.) VERMÖGENSHAUSHALT 

Langfristiges Vermögen  67.803.125,35 

Kurzfristiges Vermögen  5.121.490,87 

Summe Aktiva 72.924.616,22 

 

Nettovermögen  51.731.813,39 

Sonderposten Investitionszuschüsse (Kapitaltransfers) 8.449.796,79 

Langfristige Fremdmittel  11.812.398,08 

Kurzfristige Fremdmittel 930.607,96 

Summe Passiva  72.924.616,22 

 
 
Vizebürgermeister Pertl stellt den Antrag, dass nach § 108 Abs. 3 TGO dem 
Bürgermeister die Entlastung für die Jahresrechnung 2020 erteilt wird. Einstimmig. 
 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 
 
 



5. Tagesordnungspunkt  
 
Kassaprüfung vom 09.02.2021 
 
Der Obmann des Überprüfungsausschusses wird die Kassenprüfungsniederschrift 
vortragen.  
 
Der Obmann des Überprüfungsausschusses Gemeinderat Peter Lobenwein stellt 
den Antrag auf Entlastung der Gemeindekasse. Einstimmig.  
 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 
6. Tagesordnungspunkt  
 
Budgetüberschreitungen 
 
Gemeinderat Mag. (FH) Stephan Glätzle stellt den Antrag, für die vorgetragenen 
und nicht vorgetragenen Budgetüberschreitungen in Höhe von € 30.000,00 die 
Bedeckung aus 2/519-8281 Kostenersatz Land „Tirol testet“, für die vorgetragenen und 
nicht vorgetragenen Budgetüberschreitungen in Höhe von € 13.055,11 die Bedeckung 
aus 1/846-010001 Minderausgabe Objektankauf Dorfstraße 37 und für die 
vorgetragenen und nicht vorgetragenen Budgetüberschreitungen in Höhe von € 
84.021,65 die Bedeckung aus Personal Kindergärten aus Ansatz 240000-
(Voranschlag) zu beschließen. Einstimmig 
 
 ---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
7. Tagesordnungspunkt  
 
Verlängerung Leasingverträge für Elektro-Auto GDV 
 
Die Leasingverträge für die beiden Elektrofahrzeuge (E-up’s IL-875 LK und IL-876 LK) 
der Gesundheitsdienste sind ausgelaufen. Bereits in der Gemeinderatssitzung vom 
10.9.2020 wurde darüber berichtet, dass die Leasingverträge verlängert werden 
sollen. Die beiden Verträge liegen nun zur Beschlussfassung vor. 
  
Der Bürgermeister stellt den Antrag, der Gemeinderat möge der Verlängerung der 
beiden Leasingverträge für die beiden Elektroautos der Gesundheitsdienste 
zustimmen. Einstimmig. 
 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 
8. Tagesordnungspunkt  
 
Ergänzung Tarifordnung Freiwillige Feuerwehr Völs 
 
Das Kommando der Feuerwehr Völs hat in seiner Sitzung vom 25.1.2021 die 
Staffelung des Tarifes für Brandmelder-Fehl- und Täuschungsalarmierung 
beschlossen.  
 



Der Bürgermeister stellt den Antrag, der Gemeinderat möge die 
Feuerwehrtarifordnung 2017 bei dem Punkt Täuschungs- und Fehlalarme um diese 3 
Positionen (6.-10. Fehlalarm € 500,-, 11.-20. Fehlalarm € 600,- und darüber € 800,-) 
anpassen. Einstimmig  
 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 
9. Tagesordnungspunkt  
 
Gemeinderat Köfel - Antrag auf Errichtung eines Testzentrums zur 
Durchführung von SARS-CoV-2 Antigen Tests in der Marktgemeinde 6176 Völs 
 
Der Antrag auf Errichtung eines Testzentrums zur Durchführung von SARS-Co-2 
Antigen Tests in der Marktgemeinde Völs wurde am 22.Feb.2021 eingebracht.  
 
Der Antrag wurde zurückgezogen. 
 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 
10. Tagesordnungspunkt  
 
Antrag GR Franz Köfel betreffend die Einstellung eines Bürokaufmann/frau-
Lehrlings im Gemeindeamt der Marktgemeinde Völs 
 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, der Gemeinderat möge den Antrag von 
Gemeinderat Köfel auf Einstellung eines Lehrlings aussetzen bis die Möglichkeit und 
die Voraussetzung in der Gemeindeverwaltung gegeben ist. 18 dafür, 1 Enthaltung 
  
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 
11. Tagesordnungspunkt  
 
"Defi"-Offensive - Ausbau des Defibrillatoren Netzwerkes 
 
Nach dem Vorbild der Stadt Innsbruck und in Zusammenarbeit mit der GemNova soll 
auch in Völs ein flächendeckendes Netzwerk an Defibrilatoren-Standorten aufgebaut 
werden. 
  
Der Bürgermeister stellt den Antrag, der Gemeinderat möge der Offensive „Defi-
Aufbau“ seine Zustimmung erteilen. Einstimmig   
 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 
12. Tagesordnungspunkt  
 
Bericht des Bürgermeisters 
 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 
 
 



13. Tagesordnungspunkt  
 
Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 


